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Liebe Gäste des Polizeifestes,

sehr geehrte Damen und Herren,

das große Polizeifest, es ist eine Veran-

staltung mit Kultstatus. Schon ein Jahr im

Voraus werden die ersten Karten vorbe-

stellt, keiner möchte dieses Fest verpas-

sen. Ich danke der Gewerkschaft der Poli-

zei, Kreisgruppe Hameln-Pyrmont, dass

sie nun schon zum 37. Mal zu diesem Ball

einlädt.

Mit dem Polizeifest bekräftigen die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter der Poli-

zei einmal mehr ihren Anspruch, den

„guten Draht“ zu den Bürgerinnen und

Bürgern zu pflegen und ihnen partner-

schaftlich gegenüber zu treten. 

Ein guter Draht besteht auch zwischen

der Polizei und der Stadt Hameln. Diese

enge Verbindung erhält schon bald ein

richtiges, stabiles Fundament: Am 1.

August 2008 startet die Kooperative

Regionalleitstelle am Standort unserer

neuen Feuerwache an der Ruthenstraße. 

Ich freue mich, dass in Hameln die lan-

desweit erste Kooperative Leitstelle an

den Start gehen kann. Das Projekt hat

Modellcharakter weit über Niedersach-

sen hinaus. Ich bin sicher, dass durch die

gemeinsame Leitstelle mit Polizei, Ret-

tungsdienst und Feuerwehr die

Zusammenarbeit der Einsatzkräfte unter-

einander noch weiter verbessert werden

kann.

Schon jetzt gibt es eine enge Verzahnung,

die sich bei Großschadenlagen, aber auch

in der täglichen Arbeit auszahlt. Durch

die neue Kooperative Regionalleitstelle

wird die Zusammenarbeit – davon bin

ich überzeugt – eine neue Qualität errei-

chen. Freuen wir uns also auf die Arbeit

unter einem Dach, die für alle Beteilig-

ten viele Vorteile bringen wird!

Darauf können wir schon einmal beim

Polizeifest anstoßen. Denn es ist nicht

zuletzt dieses Fest und die dahinter ste-

hende Arbeit der Gewerkschaft der Poli-

zei, durch die frühzeitig die Weichen für

eine enge, von gegenseitigem Vertrauen

geprägte Arbeit gestellt wurden. 

Das 37. Polizeifest ist eine gute Gelegen-

heit, das auch zum Ausdruck zu bringen.

Der Veranstaltung wünsche ich den ver-

dienten Erfolg und allen, die dabei sind,

viel Freude!

Susanne Lippmann
Oberbürgermeisterin 

Mit dem Polizeifest bekräftigen die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Polizei einmal mehr ihren Anspruch,

den „guten Draht“ zu den Bürgerin-

nen und Bürgern zu pflegen und ih-

nen partnerschaftlich gegenüber zu

treten.
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Zum 37. großen Polizeifest überbringe

ich allen Gästen, Musikern und Künstlern,

vor allem aber den Kolleginnen und Kol-

legen der Polizei meine herzlichsten Grü-

ße. Seit Wochen habe ich mich, wie viele

andere auch, auf diesen gemeinsamen

Abend gefreut und ich bin mir sicher, dass

wir wieder einmal einen fantastischen

Abend erleben werden. Die Gewerkschaft

der Polizei – Kreisgruppe Hameln-Pyr-

mont – kann voller Stolz auf ihre jahrzehn-

telange Tradition zurückblicken, mit der

es ihr immer wieder gelungen ist, den Gäs-

ten ausnahmslos ein anspruchsvolles

gesellschaftliches Highlight zu präsentie-

ren. Als Landrat des Landkreises Hameln-

Pyrmont bin ich der Gewerkschaft der

Polizei dankbar, dass sie mit Veranstaltun-

gen wie dieser die Kommunikation mit

den Bürgerinnen und Bürgern stärken und

Brücken schlagen. 

Die Kolleginnen und Kollegen der Poli-

zei können sich im Landkreis auf eine brei-

te Basis der Sympathie und Akzeptanz in

der Bevölkerung stützen, weil hier Bür-

gernähe seit langem großgeschrieben

wird. Sicherheitspatenschaften, Präven-

tion, Drogenberatung, Verkehrserziehung

und eine hohe Präsenz auf unseren Stra-

ßen sind nur einige Stichworte, die ich

nennen möchte. Kein Wunder also, dass

die Aufklärungsquote unserer Polizeiin-

spektionen weit über dem Schnitt liegen.

Damit die Polizei aber in Gefahrensitua-

tionen schnell, richtig und umsichtig han-

deln kann, bedarf es nicht nur der hervor-

ragenden Aus- und Weiterbildung der

Beamtinnen und Beamten, sondern vor

allem des Vertrauens und der Unterstüt-

zung durch die Bürgerinnen und Bürger.

Nur gemeinsam können wir unsere

Sicherheit verstärken. 

Das traditionelle Polizeifest ist eine will-

kommene Gelegenheit, um im Namen von

Kreistag und Kreisverwaltung, aber auch

stellvertretend für alle Bürgerinnen und

Bürger des Landkreises Hameln-Pyrmont

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

der Polizei zu danken. Vor allem aber dan-

ke ich Ralf Hermes und seiner Mannschaft,

die wieder einmal in monatelanger Arbeit

einen hervorragende Festabend vorberei-

tet haben. Ich wünsche den Veranstaltern

und allen Gästen frohe und unbeschwer-

te Stunden auf dem 37. Polizeifest.

Rüdiger Butte
Landrat
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Sehr verehrte Gäste, 

seit nunmehr 37 Jahren freuen sich die Bür-

gerinnen und Bürger in und um Hameln

sowie wir, die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter der Polizeiinspektion Hameln-

Pyrmont/Holzminden, zum Jahresbeginn

auf das traditionelle Polizeifest. Die dazu

seit vielen Jahren genutzte Rattenfänger-

halle bietet für diesen stilvollen, besonde-

ren Abend mit Show, Musik und Tanz das

passende Ambiente.

„Polizei – Dein Partner“ können Sie auf der

ersten Seite dieser Festschrift lesen. Die-

ses Motto wollen wir heute abend mit

Ihnen in gemeinsamer Runde feiern, dabei

bereits bestehende Kontakte pflegen und

gerne auch neue Freunde hinzugewinnen. 

Partnerschaftlich , sicht- und ansprechbar

zeigen wir uns Ihnen auch im täglichen

Dienst, denn uns ist sehr wohl bewusst:

Der vertrauensvolle Umgang mit den Bür-

gerinnen und Bürgern in unserer Polizei-

inspektion schafft eine wesentliche Voraus-

setzung für erfolgreiche Polizeiarbeit.

Im Ausblick auf das Jahr 2008 setzen wir

mit der Bildung einer gemeinsamen Leit-

stelle von Rettungsdienst, Feuerwehr und

Polizei zudem einen weiteren Schwerpunkt

für ein „Mehr“ an Bürgernähe. Mit diesem

Verbund und unter einem Dach wollen wir

Arbeitsabläufe straffen und die Sicherheit

in unserer Region weiter stärken.

Bürgernähe soll abschließend auch das

Stichwort sein, wenn ich den Organisato-

ren, der Kreisgruppe Hameln-Pyrmont

der Gewerkschaft der Polizei, herzlich

für die mühevollen Vorbereitungen des

Polizeifestes 2008 danke. Engagiert vor-

bereitete Feste wie am heutigen Abend

hier in Hameln „festigen“ das partner-

schaftliche Verhältnis zwischen den Bür-

gern und der Polizei zusätzlich.

Ich wünsche allen Freunden und Bekann-

ten der Polizeiinspektion Hameln-Pyr-

mont/Holzminden nun einen kurzweili-

gen, vergnüglichen Abend und freue mich

mit Ihnen auf eine abwechslungsreiche

Veranstaltung. 

Bernd Wiesendorf
Polizeidirektor

Leiter der Polizeiinspektion 
Hameln-Pyrmont/Holzminden

„Polizei – Dein Partner“ können Sie

auf der ersten Seite dieser Festschrift

lesen. Dieses Motto wollen wir heute

abend mit Ihnen in gemeinsamer

Runde feiern, dabei bereits bestehen-

de Kontakte pflegen und gerne auch

neue Freunde hinzugewinnen.
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Liebe Freundinnen und Freunde der

Polizei in Hameln-Pymront!

Vor uns liegen hoffentlich fröhliche und

unbeschwerte Stunden. Als Gewerk-

schaft der Polizei wollen wir unseren Ball

darüber hinaus nutzen, um Menschen

Danke zu sagen, die unseren Kolleginnen

und Kollegen dann helfend zur Seite ste-

hen, wenn sie wirklich schlimme Wege

vor sich haben.

Nach schweren Verkehrsunfällen oder

Schicksalsschlägen nahe Angehörige auf-

suchen zu müssen um diese zu informie-

ren, zählt zu den schlimmsten Aufgaben in

unserem Beruf. So etwas nicht alleine tun

zu müssen, sondern begleitet zu werden

von einem Seelsorger der Kirche (gleich

welcher Konfession) ist eine große Hilfe.

Auch selber nach schrecklichen Bildern mit

jemandem sprechen zu können – dafür gibt

es für die Einsatzkräfte von Feuerwehr und

Polizei die Notfallseelsorger.

Stellvertretend nicht nur für diese Unter-

stützung, sondern auch für die vielfälti-

ge soziale Arbeit, die die Jugendwerkstatt

in Hameln mit Problemjugendlichen leis-

tet, haben wir uns entschlossen, im 37.

Jahr die Spende im Rahmen des Balls

Klaus Dieter Jösten mit seinem JW-Team

zukommen zu lassen. 

Wir wollen künftig jedes Jahr nutzen,

einem anderen Partner, einer anderen

Organisation zu danken, die uns als Poli-

zei in der Aufgabenbewältigung unter-

stützt.

Eine kleine Veränderung im Ballgesche-

hen 2008 – auch andere kleine Verände-

rungen stehen an. Erstmals liegt die

Bewirtung in neuen Händen und wir drü-

cken die Daumen, dass alles in gewohnt

guter Qualität weiterlaufen wird.

Die sichtbarste Veränderung in der Poli-

zei wird in den nächsten Wochen die

neue Uniform sein, die das Bild der Poli-

zei neu prägen werden. Dunkelblau statt

förstergrün – Diskussionen, was dem

Einzelnen besser gefällt sind müßig – die

Entscheidung ist schon vor einigen Jah-

ren gefallen. 

Viel wichtiger als die Farbe aber sind die

Menschen in der Uniform. Sie haben heu-

te wieder Gelegenheit viele dieser Men-

schen beim Tanzen und Feiern kennen zu

lernen.

Wir, die Beschäftigten in der Polizei, freu-

en uns auf die nächsten Stunden mit

Ihnen.

Ralf Hermes 
Gewerkschaft der Polizei (GdP)

Hameln-Pyrmont

Die sichtbarste Veränderung in der

Polizei wird in den nächsten Wochen

die neue Uniform sein, die das Bild

der Polizei neu prägen werden. Dun-

kelblau statt förstergrün – Diskussio-

nen, was dem Einzelnen besser gefällt

sind müßig – die Entscheidung ist

schon vor einigen Jahren gefallen.
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MONSIEUR MALHEUR
MUSIKEXZENTRIKER

EDWINA DE POOTER
CONFÉRENCE 

GESANGS-SHOW

Wir wünschen allen Besuchern
des heutigen Festabends frohe
Stunden in beschwingter und
heiterer Atmosphäre.

EDWINA DE POOTER

Programm
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2 TRUX
COMEDY „RENDEZVOUS IM PARK“

2 TRUX
ÄQUILIBRISTIK AUF HÖCHSTEM NIVEAU

DIE SHOWBAND BEGLEITET DAS 
PROGRAMM UND SPIELT 
ANSCHLIESSEND ZUM TANZ

TIME LIVE BAND

Programm
Gewerkschaft der Polizei
KG Hameln-Pyrmont



EDWINA DE POOTER
EINE FRAU FÜR ALLE FÄLLE.
Edwina De Pooter ist ein Multitalent und zeigt es auch.
Dank ihrer klassischen Ausbildung beherrscht sie die
wichtigsten Elemente des Showbusiness: Moderation,
Gesang, Comedy und Tanz mit Leichtigkeit und einer
Perfektion, die zum Gelingen Ihrer Veranstaltung beiträgt.
Dabei ist es egal ob sie vor 70 oder 7.000 Menschen auf-
tritt: Mit ihrem Können und ihrer Ausstrahlung fasziniert
sie jedes Publikum. Die quirlige Entertainerin vereint Pro-
fessionalität mit Charme und Eleganz wie keine andere
und verfügt über ein schier unerschöpfliches musikali-
sches Repertoire. So ist es kein Wunder, dass sie zu den
gefragtesten Entertainerinnen Deutschlands gehört.

Beiden steckt die Artistik im Blut. Denn sie
stehen schon seit frühester Jugend auf der
Bühne. Aus einem geliebten Hobby wurde
eine professionelle Bühnenshow. Seit 1991
feiern die 2 TRUX große Erfolge auf den be-
kanntesten Plattformen des nationalen und
internationalen Showbusiness. Zahlreiche
Fernsehshows sowie Galaveranstaltungen
und Events namhafter Unternehmen bestä-
tigen den Wert dieser Top Class Artisten.

2 TRUX

Programm
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MONSIEUR
MALHEUR
MUSIKEXZENTRIKER UND CLOWNERIE 
Monsieur Malheur kämpft mit der Tücke des Ob-
jektes. Als Bühnenmeister spielt er auf den In-
strumenten des angekündigten Künstlers und
muss während seines Auftritts allerlei Pannen
und Missgeschicke überstehen. 

INTERNATIONALE
TANZMUSIK
Die 5 Musiker und ihre
charmante Sängerin sor-
gen mit einem breit gefä-
cherten Programm von
Rock, Pop und Oldies über
Countrymusik bis hin zur
Tanzmusik mit viel Flexibi-
lität für gute Stimmung. 

TIME 
LIVE 
BAND

Programm
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Bilder von Gestern
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Am 28. Mai 1898 fanden sich unsere
Handwerksmeister in der Burghardtshüt-
te am Waldrand oberhalb des heutigen bri-
tischen Truppenübungsplatzes ein, um
den Holschenclub zu gründen. Sie gehör-
ten überwiegend den metallverarbeiten-
den Berufen an, deren Fußbekleidung bei
der Arbeit Holzschu-
he waren. Daher die
Bezeichnung ,,Hol-
schenclub“.
Sie entwarfen eine
Satzung, die noch
heute Gültigkeit und
die wesentlichen
Änderungen nur in
der Höhe des Beitra-
ges erfahren hat. Der
wohl wichtigste Pas-
sus, dass bei den
monatlich stattfin-
denden Versamm-
lungen politische
und religiöse Dis-
kussionen ausge-
schlossen sind, ist
der Grund, dass die
Zusammenkünfte
immer harmonisch
verlaufen.
Das Regularium
sieht weiterhin vor,
dass die Mitglied-
schaft auf 30
begrenzt ist, das
Mindestalter eines
neu aufzunehmen-
den Holschenbru-
ders mit 25 Jahren
festgelegt und,
gemäß der Mah-
nung auf dem Ver-
einsbanner „Seid
einig“, muss die Auf-

nahme in den Holschenclub einstimmig
erfolgen.
Und einig sind sich die Holschenbrüder
bei allem, was Spaß macht. Beim monat-
lichen Treff, bei den im Sommer stattfin-
denden Veranstaltungen, bei den Wande-
rungen, beim Braunkohl- oder Entenes-

sen. Dabei wird auch immer eine alte
Gepflogenheit zelebriert, das sogenannte
„Sitt“. Es gebührt immer demjenigen, der
der versammelten Gemeinschaft eine Run-
de spendiert hat. Ihm wird dafür gedankt
mit dem gesungenen Trinkspruch „Hei
blewe Sitt“.
Die dem Holschenclub den Namen geben-
den Holzschuhe werden bei dem alle 5
Jahre stattfindenden traditionellen Aus-
marsch getragen. Hier geht es mit Musik
durch die Hamelner Altstadt mit anschlie-
ßendem Ausflug zur Gründungshütte.
In diesem Jahr feiert der Holschenclub sei-
nen 110jährigen Geburtstag.
Am Sonnabend, dem 3. Mai 2008 können
die Hamelner Bürger früh morgens die
Holschenbrüder in ihren klappernden
Schuhen, begleitet von schmissigen Klän-
gen der Feuerwehrkapelle Halvesdorf,
erleben.

Er ist kein Fußballverein, der samstags um Tore bibbern muss, bei ihm werden

keine Kaninchen gezüchtet oder nach der Stoppuhr geschwommen. Er hat kei-

nen Manager, nimmt kein Geld von der Stadt, steht aber auf eigenen Füssen

und ist voll und ganz sein eigener Herr: Der Holschenclub von 1898 Hameln.

HOLSCHENCLUB
von 1898 Hameln

Jürgen Steding Holschenclub
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Jürgen Steding Holschenclub
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Jugendwerkstatt
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Jugendwerkstatt
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An die 

Gewerkschaft der Polizei
Kreisgruppe Hameln-Pyrmont
z.Hd. Ralf Hermes

Zentralstraße 9 Fax: 0511/96 95 62 60 49
31785 Hameln E-Mail: Polizeiball@gdp-hameln.de

Ich bitte hiermit um die Reservierung von ..... Karten für das 38. Polizeifest am 17.01.2009

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Straße: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ort:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel.:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E-Mail:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bemerkungen/Wünsche/Anregungen:

Liebe Gäste!
Sollten Sie Interesse haben, am nächsten Polizei-
fest, welches für Samstag, den 17. Januar 2009
geplant ist, dabei zu sein, so würden wir uns über
eine frühzeitige schriftliche Anmeldung bis Ende
Oktober 2008 freuen. 
Dazu bitten wir Sie, uns den nachfolgenden 
Bestellabschnitt zukommen zu lassen. Wir sam-
meln alle Anmeldungen und werden Sie dann im
November über die Platzverteilung informieren.
Bei Fragen rufen Sie mich doch bitte einfach an.
Sie erreichen mich unter der Rufnummer:
05151/933-300. Ralf Hermes

VORBESTELLUNG 
Polizeifest 2009



www.VDPolizei.de

Gewerkschaft der Polizei
Kreisgruppe Hameln-Pyrmont

Liebe Inserenten!

Mit der Beteiligung in der Festschrift anlässlich unseres Polizeifestes
haben Sie uns sehr geholfen. Wir danken Ihnen dafür sehr herzlich!

Liebe Leser!

Alle Inserate dieser Festschrift verdienen Ihre Aufmerksamkeit. 
Bitte berücksichtigen Sie diese Unternehmen bevorzugt bei Ihrer
nächsten Disposition.

Ihre

VIELEN
DANK!

Danksagung
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